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Glaronia mit kraftlosem Auftritt in Schönenwerd
Zum Saisonschluss treten die Glarner Volleyballerinnen nochmals auswärts an, zeigen beim 0:3 gegen Schönenwerd jedoch eine  
der schwächsten Partien der NLB-Meisterschaft – die Energie ist definitiv weg.

von Peter Aebli

Ni  cht nu  r  die  Annahmen bereiteten 
Glar  onia Probleme. Jed  e  Spielerin er-
reicht  e  nicht  das üb  liche Niveau, so 

 dass  es gege  n  die engagierter  en  Solo-
thurnerinnen nichts zu holen gab. Cap-
tain Thais de Azevedo Camargo blickte 

 am  Ende  des wahr  scheinlich letzten 
 Spiels ihr  er Karrier  e au  ch etw  as frust-

 riert  zurück:  «Die ga  nze Wo  che  lief es 
 nicht  gut  im Training. Irgend  wie ha-

ben sich alle schon auf die Pause einge-
stellt und sind nicht mehr ganz bei der 
Sache. Für mich selbst war es ein sehr 

 emotionales Spiel, u  nd  ich wa  r froh, 
dass wir auswärts gespielt haben.»
Fr  oh  darum wa  r wo  hl au  ch  die eine 
od  er ander  e weiter  e Spielerin, denn 
die phasenweise gezeigte Leistung 
würde man den eigenen Fans nicht zu-
mute  n wollen. Schönenwerd w  ar kei-
neswe  gs übermächtig, doc  h  der Glar-

 ner Blo  ck wa  r  oft  nicht recht  zeitig zu 
Stelle. Alina Hofacher wurde von Sanja 
Nikolovska i  mmer wie  der  alleine  ge-
lassen, s  o  dass  den ge  gnerischen An-
greiferinnen das halbe Feld offen 
stand. Nachdem der erste Satz deutlich 
an d  ie Einheimisch  en gegang  en war, 

konnt  e Glar  onia dann doc  h no  ch et-
wa  s zulegen. M  it nu  r eine  m Pu  nkt lag 
man b  ei  20:21  knapp zurück, Beltra-
mell  i wechselt  e Desam u  nd Dus  s ein, 
doch jetzt missrieten gleich zwei Aktio-

 nen  und Folg  e  und  der Sat  z wa  r prak-
tisch schon verloren.

Taktik von Schönenwerd geht auf
 Im dritte  n Spielabschnit  t ka  m Marie-

 Malene  Duss  an St  elle vo  n Hofacher 
zum Einsatz, und die 17-jährige konnte 

 sich  eher be  sser gege  n  den Schönen-
werd  er Blo  ck durchsetzen. A  ls Libera 
spielt  e jet  zt Tamar  a Bogosavlje  vic an-

stelle von Romina Schnyder  . Mit mehr 
Druck am Service legte Glaronia einen 
gut  en St  art hin, führt  e  mit 9:5, a  ls der 
Trainer vo  n Schönenwerd m  it einer 
Auszeit und mehreren Spielerwech-

 seln reagierte. S  ein Vorhab  en gelang 
durchwegs, denn Glaronia fiel nun aus 

 dem Tritt, musst  e  die Einheimischen 
herankommen lassen und verlor auch 
diesen Satz.

Man hätte sich ein besseres Ende  ge-
wünscht, und viele Glaronia-Spielerin-

 nen ärge  rn sich, n  un  mit  dieser deut-
 lichen Niederlag  e  in  die Beachsaison 

ge  schickt  zu werden. Doc  h  das Team 

funktioniert, i  st  in  der Lage, s  o etwas 
wegzustecke  n  und vorwärt  s  zu schau-
en. D  ie  Glarner Volleyb  allerinnen be-

 enden  damit  einen Saison, d  ie vo  r al-
lem in der ersten Hälfte ausgezeichnet 
gelaufen war, in der junge Spielerinnen 
zu vielen Einsät  zen gekommen sind 

 und  die  eine gut  e  Basis  sein kann, für 
 das wa  s  im Her  bst au  f Glar  onia zu-

ko  mmen wir  d:  Eine knallharte NLB-
Saison, i  n  der  die Lig  a vo  n zw  ei auf 

 eine Grupp  e verk  leinert werd  en wird. 
Entsprec  hend wir  d  es  viele Absteiger 
gebe  n müssen, u  nd  man ka  nn erah-
nen  , wie hart der Kampf sein wird.

Auf einen Blick
SKI NORDISCH

Wiggis-Langlauf auf dem Urnerboden
Männer (10 km): 1. Beda Klee (Speer Ebnat-Kappel) und 
Dajan Danuser (Vättis) je 27:26,8. 3. Marius Danuser (Vättis) 
8,4 Sekunden zurück. – Ferner: 10. Rolf Figi (Riedern) 
4:24,6.
Männer U20 (10 km): 1. Nicola Wigger (Am Bachtel) 
28:58,9. 2. Mario Bässler (Elm) 45,3 zur. 3. David Knobel 
(Am Bachtel) 1:54,7. 4. Severin Bässler (Elm) 2:04,9.
Frauen (7,5 km): 1. Nina Riedener (Nordic Club Liechtenstein) 
24:34,2. 2. Malia Elmer (Riedern) 44,6 zur. 3. Selina Stalder 
(Am Bachtel) 1:30,8. – Ferner: 5. Julia Hauser (Riedern) 
2:57,8. 8. Michelle Bäbler (Elm) 5:26,2.
Knaben U16 (7,5 km): 1. Andreas Durrer (Vättis) 22:27,5. 
2. Jan Fässler (Speer Ebnat-Kappel) 12,4 zur. 3. Silvan Hauser 
(Riedern) 49,3. 
Mädchen U16 (5 km): 1. Siri Wigger (Am Bachtel) 14:39,2. 
2. Seline Feldmann (Riedern) 2:52,6 zur. 3. Celia Rüegg (Am 
Bachtel) 3:14,8. – Ferner: 5. Emely Torazza (Riedern) 7:31,6.
Knaben U14 (5 km): 1. Silvan Lauber (Horw) 15:33,2. 2. 
Janik Joos (Horw) 34,7 zur. 3. Yanick Birchler (Drusberg) 
1:00,6. – Ferner: 5. Yanick Bässler (Elm) 1:35,3. 14. Matteo 
Blumer (Riedern) 8:34,2.
Mädchen U14 (5 km): 1. Lena Baumann (Einsiedeln) 
16:55,1. 2. Tabea Knobel (Am Bachtel) 19,0 zur. 3. Silja 
Feldmann (Riedern) 31,3. 4. Linn Zentner (Riedern) 2:02,4. 
Knaben U12 (2,5 km): 1. Dominik Eigenmann (Speer Ebnat-
Kappel) 8:29,4. 2. Constanin Zisler (Am Bachtel) 2,0 zur.
Mädchen U12 (2,5 km): 1. Daria Grossniklaus (Toggenburg) 
9:52,5. 2. Marina Zimmermann (Appenzell-Gonten) 1,8 zur.
Knaben U10 (0,9 km): 1. Lukas Zisler (Am Bachtel) 3:48,5. 
2. Raffael Eigenmann (Speer Ebnat-Kappel) 6,8 zur. 3. Sam 
Eigenmann (Speer Ebnat-Kappel) 12,1. – Ferner: 6. Mattia 
Zentner (Riedern) 30,3. 

VOLLEYBALL
FRAUEN
NLB, Auf-/Abstiegsrunde
Schönenwerd – Glaronia 3:0
Münchenbuchsee – Züri Unterland 3:1
Val-de-Travers – Toggenburg 3:2
Therwil – Aadorf 3:0
1. Münchenbuchsee 8 5 0 2 1 20:12 19
2. Aadorf 8 3 2 1 2 18:13 17
3. Therwil 8 3 2 1 2 17:14 17
4. Schönenwerd 8 3 2 2 1 19:14 16
5. Toggenburg 8 3 2 1 2 18:14 14
6. Val-de-Travers 8 2 3 0 3 15:17 12
7. Glaronia 8 1 1 2 4 13:20 8
8. Züri Unterland 8 0 0 3 5 8:24 5

Schönenwerd – Glaronia 3:0  
(25:15, 25:22, 25:23
Betoncoupe Arena, Schönenwerd. – 40 Zuschauer. –  
Spieldauer: 71 Minuten. – SR Hutmacher, Sirucek.
Schönenwerd: Fäs, Rügge, Wirz, Sirucek, Braun, Jenn  y, Cupac, 
Kotsis, Kölle, Dietwiler, Grenacher.
Glaronia: de Azevedo Camargo, Lenzinger, Dukic, Hofacher, 
Aebli, Nikolovska, Duss, Desam, Schnyder, Bogosavljevic.
Bemerkungen: Glaronia ohne Zwanenburg (verletzt).

EISHOCKEY
JUNIOREN ELITE A/B
Ligaqualifikation (Best of 5)
Rapperswil-Jona Lakers – Gottéron 1:2
Gottéron – Rapperswil-Jona Lakers 3:2
Endstand: 3:0 für Gottéron. Gottéron bleibt in der Elite A.

FUSSBALL
1. LIGA, GRUPPE 3
Winterthur U21– Thalwil 1:2

    1. Baden 17 11 3 3 42:23 36
    2. Wettswil-Bonstett. 17 10 5 2 32:21 35

   3. Tuggen  17 9 6 2 45:24 33
   4. Eschen/Mauren  17 10 3 4 38:31 33

    5. Red Star ZH 17 10 2 5 40:23 32
    6. Kosova 17 8 4 5 37:27 28
    7. St. Gallen U21 17 7 3 7 39:33 24
    8. Winterthur U21 18 7 3 8 34:31 24
    9. Höngg 17 7 2 8 34:30 23

10. Linth 04 17 6 4 7 40:39 22
11. Thalwil  18 5 5 8 19:29 20
12. Gossau 17 3 2 12 20:40 11

 13. United Zürich 17 2 3 12 20:66 9
 14. Mendrisio  17 1 3 13 16:39 6

CUP-QUALIFIKATION, 1. LIGA, 2. RUNDE
Black Stars – Biel 5:2
Linth 04 – Buochs 2:0
United Zürich – Bulle 3:1
Solothurn – Echallens 0:2
Tuggen – Lancy 2:3
Meyrin – Höngg 3:0
Baden – Red Star ZH 0:2
Wettswil-Bonstetten – Langenthal 4:2 n.V.
Etoile Carouge – Schötz 5:0

Der Wiggis-Langlauf wurde  
zu einem echten Skifest
Am Wiggis-Langlauf auf dem Urnerboden gibt es mit Beda Klee und Dajan Danuser gleich zwei Tagessieger  . In 
der Gesamtwertung des Voralpencups zieren zwei Glarner die Ranglistenspitze.

von Rudolf Etter (Text und Bilder)

A  uf  einer übersichtlichen 
Spur, die von den Teil-
nehmern einig  es abver-
langte, entwickelt  en sich 
in den einzelnen Kate  go-

 rien spann  ende Rennen. Höhepunkt 
war das Finale der Elite bei den Män-
nern zwischen Dajan Danuser und 
 Beda Klee, das mit einem Photofinish 
endete und keine Entscheidung brach-
te. Be  ide wur  den  als Sieg  er ausgeru-
fen. Überrag  ende Fi  gur wa  r  Siri Wig-
ger, die bei den U16 einfach allen, 
auch den Knaben, davonlief und über-
leg  en gewann. E  s  fiel auf, d  ass bereits 
be  i  den  U10 technisch  g  ut gelaufen 
wird, und zwar im klassischen Stil. Die 
Unterschiede zu früher sind eklatant. 

Starke Glarnerinnen und Glarner
Nicht allen Glarnerinnen und Glar-

 nern  lief  es  wie erhofft. Einig  e waren 
etwas müde von der langen Wett-
kampfsaison. Trotzdem gab es ein 

 paar vorderst  e Plät  ze unt  er  den total 
135 Gestarteten. D  as bedeutet  e übri-
gens Rekord  . Silja Feldmann und Linn 
Zentner belegten bei den U14 die 
 Plätze 3 und 4. In der Gesamtwertung 

 des Voralp  encups klassiert  en  sie sich 
in den Rängen 1 und 3. Yanick Bässler 
wur  de be  i  den  U14 Fünft  er  und ent-
schied die Gesamtwertung für sich. Se-
line Feldmann wurde am Samstag 
Zweite bei den U16 und Zweite in der 
Gesamtwertung. Silvan Hauser  ge-
wa  nn  die Bronzeme  daille  im Rennen 

 und Silbe  r  im Voralp  encup be  i den 
U16. Malia Elmer belegte am Samstag 
Platz 2, Julia Hauser Platz 5. Elmer 
wurde Dritte im Cup  . Noch vor ihr ist 

 Michelle  Elmer platziert. B  ei  den U20 
gabe  n Mario und Severin  Bässler den 
Ton an. Sie wurden Zweiter und Vier-
te  r  und  in  der Cupwert  ung  mit Vor-
sprung Erster und Zweiter. Bei der 
 Elit  e  schlug  sich Marce  l Ot  t  als Sechs-
te  r gut, R  olf Fi  gi wur  de Zehnter  . Sven 
Feldmann gewann die Plauschkatego-
rie und die Gesamtwertung überlegen.

Stimmungsvoller Abschluss
Die Saison ist für die meisten Langläu-
fer zu Ende. Am nächsten Wochenen-

 de st  ehen no  ch  die  nationalen Meis-
terschaften in Engelberg vor der Türe. 

 Die Siegerehrung  en  nach  dem Wett-
kampf in der Mehrzweckhalle in Nets-
tal wurden für alle 135 Klassierten zu 

 einem besonder  en Erlebnis, erhielten 
sie doch mehr Geschenke als üblich.

Schlussspurt: Die Spitze der Elite mit Marius Danuser, Beda Klee und Dajan Danuser (von links) jagt dem Ziel entgegen.

Die Medaillengewinnerinnen der U14 im Voralpencup (von links) Tabea Knobel (2.), Silja 
Feldmann (1.) und Linn Zentner (3.)

Eine Klasse für sich: Siri Wigger siegt bei 
den U16 deutlich.

Und los gehts: Die Teilnehmer der Kategorie U12 legen sich schon beim Start mächtig ins Zeug.


